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Verkehrs-Nachrichten.

Ein- und Kusfuhr Iin den Häfen von Daressalam, Tanga und Ouanza während der Oonate Januar

bis Oär-z 1914.

(Vgl. „D. Kol. Bl.“ 1911, Nr. 4, S. 161.)

Einfuhr Ausfuhr Gesamtverkehr
t t t

1. Daressallo . . 9178 1347 10 525

im Vorjahrr 298 041 1 513 29554

2. Tanga .. ...4260 4357 8617
im Vorjahre . 8270 3 653 11 923

3. Muanza . ... 603 1 876 2 479
im Vorjahre ... — — —

In Kigoma (Deutsch-Ostafrika), dem Endpunkt der Tanganjikabahn, ist am 18. April
eine Postagentur eingerichtet worden, deren Tätigkeit sich auf die Annahme und Ausgabe von

gewöhnlichen und eingeschriebenen Briefsendungen, auf die Wahrnehmung des Postanweisungsdienstes
innerhalb des Schutzgebiets und mit Deutschland sowie auf die Wahrnehmung des Postpaket= und

Zeitungsdienstes erstreckt.

Die über die Linie der African Transcontinental Telegraph Company an das internationale

Telegraphennetz angeschlossenen Anstalten Bismarckburg, Kigoma und Udjidji in Deutsch-
Ostafrika nehmen vom 1. Juni ab ebenfalls am Wochenendtelegrammverkehr mit der Heimat

teil. Die Worttaxe beträgt 1., bei einer Mindestgebühr von 20 * für das Telegramm. Im

übrigen gelten dieselben Bedingungen wie für Wochenendtelegramme nach Deutsch-Ostafrika. L C-Tele-
gramme sind nach den drei Anstalten nach wie vor nicht zugelassen.
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In Buar (Kamerun), der Hauptstation des Bezirks Ober-Sanga-Uham, ist eine Post-
agentur eingerichtet worden, deren Tätigkeit sich auf die Annahme und Ausgabe von gewöhnlichen
und eingeschriebenen Briefsendungen und auf die Ausgabe von gewöhnlichen Paketen erstreckt.

Die in Togblekophe (Togo) errichtete Küstenstation (amtliche Bezeichnung Lome) ist
am 11. Mai in Betrieb genommen worden. Sie dient dem allgemeinen öffentlichen Verkehr mit

Schiffen in See und kann auch mit der Großstation Kamina funkentelegraphisch verkehren. Die

Küstengebühr beträgt 30 Pf. für das Wort; eine Mindestgebübr wird nicht erhoben. Die Reichweite
der Station bei Anwendung der Normalwelle für den Verkehr mit Schiffen beträgt vorbehaltlich
näherer Feststellungen etwa 1100 km. Die Station wird vorläufig nach Greenwichzeit folgende

Dienststunden einhalten: 7 bis 10 Uhr vormittags und 6 bis 9 Uhr nachmittags.

Postdampfschiffsverbindungen nach den deutschen Schutzgebieten für den Monat Inni 1914.

Nach

Die Abfahrt erfolgt

vom Ein-

schiffungshafen am:

Ausschiffung hafen.
Dauer

der Uberfahrt

Briefe müssen aus

Berlin spätestens.

abgesandt werden am:

1. deutsch-Neuguinea,

Kaiser-Wilhelmsland,
Bismarch-Krchipel und
Salomon-Inseln (deut-

scher Teil).

#8) nach Friedrich- Wilhelms-hafen und Rabau

b) nach Eilape

Neapel 12“. Juni 10

(deussche Schiffe) %n
Brindisi

(engl. Schiffe)

Birindisi I
(engl. Schiffe)

 1. Juni

5. Juli

Neapel
(deutsche Schiffe)

. Juli

.12“. Juni 7. Aug.

Friedrich=(Wilhelms-

Rabaul 42 Tage

Nabaul 438 Tage

Eitape 41, 79 Tage

age

Friedr. Wilhelmsh.45T.
10. 19. Juni 3. 8. Juli

1048

10. Juni 5. Aug. 104#

* Für Briefe u. Postkarten Nachversand über Sibirien. Schenghat-Sdeantang,. von Bp. 18 Berlin— Alexandrowo
14/7 Uf.1146 am 15/6. u. 13/7. und von Berlin C2 am 16, 7. 7.52 ab Schles

rAufLerlangen des Absenders werden Briefe. lunm Postkarten — nicht auch Drucksachen, Geschäftspapiere und
Warenproben — au

Schirien. Schanghai geleite.

2. Marshall-Inseln.

a) nach Jalult Brin 5. JuliCengl. si’-

17. Juni

Jaluit 50 Tage

za mit den vorbezeichneten Nachversanden auch mit den übrigen Beförderungsgelegenheiten über

3. Juli 10.2

Neapel 6
(deutscheSchife dann welter mit der EisenO"

7. 21. Juni 5. Juliäl bo 8ch M 6

Adelaide 27—31 Tage

Brindisi

(engl. Schiffe) ]

elbourne oder. 12. 15. 10. 26. Juni

3. 10. Juli 10.48
b) nach Nauru Sydn Von dor#t

S der PVoeeserhnn
phate Com Wann oder= ai#tDumen nrania“
oe rann BüanrderTaranto 14. 28. Juni 12. Juli

(engl. Schiffe)
l

Auf Verlangen des Absenders werden Briefe und Postlarten — nicht auch Druckjachen, Geschäftspapiere
und Warenproben — über Sibirien—Schanghai geleitet.

a) Briefe, Postkarten.

Gewobnliche und eingeschrieben Srise, und Vostkarten —ulcht auch Drucksachen, Geschäftspapiere. Woren-
— über Rußland; Montlg.ninwie—zund anr ts, ab Berlin 725 u. 1144 sowiUslag un

b) Drussachen, Geschäftspapiere, Warenproben.
Neapel 12. 26. Juni 10. Juli| Tsingtau 35 Tage 0. 24. Juni 8. Juli 10|8

3 Riautschou (deutsche Schtffe)
" Brindisi jeden Sonntag Tsingtau 83 —85 Tage jeden Freitag 108

(engl. Schiffe)

Marseille 5. 19. Juni 3. JuliTsingtau 35 Tage 3. 17. Juni 1. Juli 10.3
(engl. Schiffe)

Marseille 14. 28. Juni Tsingtau 35 Tage 12. 26. Juni 10.3

AufVerlangendes Absenders werden Briefe und Vostkarten nach Kiautschon auch nit den unter b)
aufgeführien Beförderungsgelegenheiten, Briefsendungen jeder Ar#t auch über New VYort befördert.



G 599 20

Marseille
(deutsche Schlffe)

12. jedes Monats Tanga 19 20 Tage

Die Abfahrt erfolgt Ausschiffungshafen. Briefe müssen aus

Nach vom Ein- " Dauer Berlin spätestens

schiffungshafen am: der Überfahrt abgesandt werden am:

4. Deulsch-Ostafriha. Neel 14. 29. jedes Monals Mombasa O 17 Tage 12. 27. jed. Mts. 1018
a) nach Bukoba (mit Ruanog= (beutsche Schiffe)

o Musoma und
irm Mombasa Welter- Marseille 25. Juni Mombasa O 16 Tage 23. Juni 1013

5 r herunh umst Pun enda.ahn und von der Endstation · - :

Marseille 18. Juni Mombasa O 19 Tage16. Juni 1048
4 Shl aeachdenBefm.4l. Schtfeh

10. jed. Mts. 2.15

a) nach Satoymnd?!Lowienach Aris, Aub, Bra

Sbatros,guteFriern
huchtaQ

“.7 armen G-robn 2Gu daris. oachanHobewart t ls Ic-
SohanniAlbkechldböheKalk-
seld egübtt. Kub,

auonl. Grootshbbten.

berg, Wllhelmstal u. Wi#hm

bonach ##derguncht .Au

Bedera Gihanen Senn
Hütl, rg dwasser, is, Grmdorn, Haseen.
Lwt d " uus,

Keeimansho

Mab —’ee ü#.# .
Leng bucht. Raman dehr.
Siheim Ukamas u. Warm-

Vonulogne(deutsche Schiffe)

Antwerpen
(deutsche Schiffe)

Southampton
(deutsche Schiffe)

Southampton

Hamburg

Hamburg
Antwerpen

(deutsche Schiffe)

Lissabon
(deutsche Schlffe)

Notterdam
(deulsche Schiffe)

Hamburg

Vonulogue(deutsche Schiffe).

Southampton:

Antwerpen
(deutscheSchlffe)

Sbbubanmsten(deutsche Schlffe)

Lissab
(deutsche Sat

1#Hamburg
#Lamburg
Antwerpen

(deutsche Schiffe)

Notterdeum
(deutsche Schiffe)

11. 26. Juni

30. Juni

17.Juni

10. Juni

1

13. Juni

30. Juni

1. Juli

6. 20. Juni 1. Juli

19. Juni

27. jed. Mts.

6. Juli

17. Juni

6. Juni

13. Juni

6. 20. Juni 1. Juli

1. Juli

5. jed. Mts.

27. jed. Mts.

6. Juni

Swalopmund 22 Tg.

Swakopmund 20 Tg.

Swakopmund 19 Tg.

Swakopmund 24, 22,
27Tage

Swatopmund etwa 26 T.

Swakopmund 38 Tage

Swakopmund 29 Tage

Swakopmund 18 Tage

Swakopmund 28 Tage

Lüderitzbucht 25 Tage

Lüderitzbucht 20 Tage

Lüderitzbucht 23, 20, 27,
20 Tage

Lüderitzbucht 21 Tage

Lüderitzbucht 21 Tage

Lüderitzbucht 19 Tage

Lüderitzbucht 27 Tage

Lüderitzbucht 38 Tage

Lüderitzbucht 28 Tage

Lüderitzbucht 22 Tage

7 ube Aigntu oqicuo . - -.

Neapel 14. 29. jedes Monats Tanga 17—18 Tage 12. 27. jed. Mts. 1048rogwe,.v a, Mkumbara, 1 9 g l -

Fel.msdovin Mooscl, Gaausichson)I#n. angan . » . . .

Umbulu undWn Marseille 25. Juni Mombasa 1 * 23. Juni 10.#
von dork weiter miln ter

Gelegenheit

nachDaresfalam lowie, nachBagam Bismargburg Marseille 12. jedes Monals Daressalam 21 Tage 10. jed. Mts. 2.15

Hilere#ent1 nolnnn eemssche Schlft
Kilssenjt. 3 rang.
17# Mahenge, Müeda at:r Neapel 14. 29. jedes Monatss Daressalam 19 Tage 12. 27. jed. Mls. 1048

8lama. Moie- weuische Schiffe)angenb — 4. Salale, . - . . .

Figätgdåuxfäqky Marseille 25. Juni Zan ibar.1 9 Tage- u 23. Juni 1013
, ole. aressalam weiter mil

Urundi, Usumbura, uldn nächster Gelegenhelt

5. Deutsch-Sübwestafriha. Hamburg (11. 26. Juni 11. JuliSwakopmund 24 Tg. 10. 25. Juni 10. Juli 9.10

12. Juni 1.0

28. Juni 1045

30. Juni 12.56

5. 19. Juni B. Juli 12.56

19. Juni 9.10

27. jed. Mts. 9.10

5. Juli 1.0

14. Juni 1.0

5. Juni 1012

10. 25. Juni 9.10

12. Juni 1.0

5. 19. Juni 3. Juli 12.56

28. Juni 1015

30. Juni 12.56

14. Juni 1.0

5. jed. Mts. 9.10

22. jed. Mis. 9.10

9. Juni 1012

5. Juni 1.0
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#, huinditat. nBonambast, Buar,
Cam4t Earno

Dume, Ebolow' zabassi, Jaunde, ean- Al-

brechtshöhe, Wtc- KKribt, Lobe
Vomie, Lon (6 tse b

ndeck, Ngaundere, Ny-
a,Ofsidinge. Enr

S ne Ukoko, Vlktoria

b) nach Rlo del Rey

) nach Garna, Lere

 ) nach Kussert

Lissabon
(deuische Schiffe)

##Hamburg

1Hamburg

Notterdam
(deutsche Schlffe)

7Liverpool

Liverpool

Rotterdam
(deutsche Schiffe)

[Liverpool

Liverpool

Liverpool

18. jedes Monats

4. jedes Monals

15. jedes Monats

20. jedes Monats

25. Juni

jeden Mittwoch

20. jedes Monats

25. Juni

jeden Mittwoch

jeden Mittwoch

Plantation 20 Tage
Longji 20 Tage

Viktoria 19 Tage

Viktoria 33 Tage

Viktoria 27 Tage
Duala 28—30 Tage

Victoria 26 Tage
Duala 28—40 Tage

Viktoria 88 Tage
Duala 39 Tage

Calabar 26 Tage
von dort welter über Ikang
nach Rio del Rey in 2 Tagen

Nio del Rey 28—49 Tage

Rio del Ney 37 Tage

Forcados 17 T agevon dort wetter Über

rLagos 1

von *E— 0a ber Zafla-
Nar agute Matdugur

Die Abfahrt erfolgt Ausschiffungshafen. Briefe müssen aus

Nach vom Ein- · Dauer Berlin spätestens

schiffungshafen am: der Überfahrt abgesandt werden am:

Hamburg 9. 24. jedes Monats Viktoria 20 Tage
6. Kamerun. Duala 21 Tage

Kribi 22 Tage 9. 24. jed. Mts. 9.10

Plantation 22 TageLongji 22 Tag

a) mach Duala sowiie nachAbong. Voulogne 11. 26. jedes Monats Viktoria 18
Unennkce, s, tong . sur Mer Duala 19 Tage

(deutsche Schlffe) Kribi 20 Tage 10. 25. jed. Mts. 1.0

15. jedes Monats 1.0

4. jed. Mts. 9.10

15. jed. Mts. 9.10

109. jedes Monats 1012

23. Juni 1045

jeden Montag 1045

10. jedes Monats 1012

23. Juni 1012

jeden Montag 1045

jeden Montag 1045

| Antwerpen 4. 25. Juni Matadi 18—20 Tage 3. 24. Juni 8.43
e) nach Itclemba, Mbaiti.Mo.)La Nochelle 6. 27. Juni ad' #r 4. 25. Juni 1045

lundu. Nola, Soufflay (belgische Schiste) bon!da Riter= attaeh Fen-
1#Bordeaux 3. 24. Juni dann mit ulshaldten 1. 22. Juni 104

7. den Rarolinen, Palau- Neapel 12*. Juni 10*. Juli Jap 36, 87 Tage
Inseln, Marianen. (beuische Schifte) Angaurv. Jap mit nächst.

Gelegenh. bzw.36Tagellll.19. Juni 87. Juli
a) nach Jap und Angaur. Brindisi 21. Juli Jap 49 Tage 1018

(engl. Schlffe) Angaur v. Jap mit nächst.

Gelegenh. bzw. 51 Tage

[Vonabe 56 Tage
b) nach den Ubrigen Statlonen 5. Juli | 3. Juli 1018

Brindisi
(engl. Schiffe)

Saipan 64 Tage
Walau 71 Tage

Für Briefe und Postkarten Nachversand über birien-—Schanghab—Hongfong von Bp. 18 Berlin—Alexan-
les. Bhf.drowo 11#46am 15/6. u. 13/7. und von Verlin C2 am 16/6.uu. 14/7. 7.52 ab Sch

Auf Verlangen des Absenders werden Briefe und Postkarten —nicht auch Prucsachen, Geschäftspapiere und
Warenprot —außer mit den vorbezeichneten Nachversanden auch mit den übrigen Beförderungsgelegenheiten über

Ferner werden Briefsendungen nach den Marianen auch über Yokohama geleitet, von
dort weiter mit Segelschiffen sechs bis siebenmal jährlich.
Sibirien— Schanghaia

8. Samoa.

geleitet.

Queenstown 25. Juni 23. Juli Apia 25 Tage

Auf Verlangen des Absenders auch über Sydney.

—

23. Juni 21. Juli 8.22
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Die Abfahrt erfolgt Ausschiffungshafen. Briefe müssen aus

Nach vom Ein- " Dauer Berlin spätestens

schiffungshafen am: der Üüberfahrt abgesandt werden am:

Hamburg 9. 15. 24. jed. Mts.Lome 18, 25, 18 Tage9. 15. 24. jed. Mts. 9.10

Boulogne s. M.]1. 26. jedes Monats Lome 16 Tage 10. 25. jed. Mts. 1.0

lGüipichr Stt,Notterd 20. jedes Monats Lome 20 Tage 10. jed. Mts. 1012
(deutsche Sse)

Marseille 10. jedes Monats Kotonon 18 Tage 8. jed. Mts. 1015
von da ab Landverbindung

Bordeaux 3. 21. Juni Kotonou 14 Tage 22. Juni 1045
von da ab Landverbindung

9. Togo. Hamburg 17. jedes MonatsLome 28 Tage 17. jed. Mts. 9.10

Rotterdam 23. jedes Monats Lome 23 Tage 22. jed. Mts. 1012
(deutsche Schiffe)

1Hamburg 30. Juni Lome 30 Tage 30. Juni 9.10

Rotterdam 4. Juni Lome 26 Tage 3. Juni 1012
(deutsche Schiffe)
Liverpool jeden Mittwoch Accra, von dort weiter jeden Montag 1012

au dem Landwege1 4—5 T

1. Den durch ; bezeichneten Schiffsverbindungen werden Friefsendungen. nur dann zugeführt, wenn der Absender
die Beförderung auf diesem Wege durch einen Leitvermerk verlangt hat.

Eintreffen der Post aus den dentschen Schntgebieten

Von Landungs- Die Post ist fällig Von Landungs. Die Post ist sauig
afen in Berlin am hafen in Berlin am

deutsch-Ueugninea Seetn«·« I14.25-Juni . Merstau- Neapel . 5. Juli

de Neapel )35 23°. 21. Juu— — —utsch·Otasrikagsarseile 8= Juli Neapel 11. 25. Juni 97. Juli

veutsch-sgewer, laben. 10. ik- Brindisi... J. 21. Juni 5. Juli

afrika —8 . äg20Juni 1. Juli Marseille. 3. 17. Juni 1. Juli
rg

komerun: Klautschon rmux.i über San Francisco oder
a) Duala 1 Southampton 147.30“. Juni 15“.Juli de habre oder' Seattle unbestimmt

« Liverpool. 28. Juni Queenstown (5—6 mal monatlich)

b) Rio del Rey. BPlymouth ... jeden Sonnabend
 gamburg. . . . 77. jed. Mts. Sibir. Eisen- #in der Regel Dienstag,

na, Kusseri ymouth . .. S e bahn
w Hor a, Kusseri, Plymouth jeden Sonnabend hu Donnerstag u. Sonnabend

w. Vordeaux .9. 30. Juni
Souffl Antwerpen 16. Juni 7. Juli Plymouth

11.25 Queenstown über San Francisco
n von Japl.2teapel 14. Lon Jumd.Julllsamoo.boe Haore,. Juni 17. Juli

en NKarolinen von Brindisi 5. Juli od. Plymouth

1455 5. Juli Brindisi . 28. Juni
den Marlanen.Brindisi- 5. Juli Togo .. Southampton 14*. 80!. Juni 15*. Juli

den Palau-Inseln Brindisi. . . .. uli

* Fälligkeitstage für die mit veutschen Schiffen eintreffenden Posten.
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Schiffsbewegungen der Woermann Linie zwischen Hamburg unddWest und Sdwestafrila

Postdampfer Reise Lehle Nachrichten
von . nach bis 9. Juni 1914.

„Adolph Woermann“ Hamburg Ostafrika am 2. Juni in Daressalam.
„Alexandra Woermann“ Hamburg Kotonou am 30. Mai ab Las Palmas.

„Aline Woermann“ Hamburg Burutu am 11. Juni ab Lamburg.
„Anna Woermann“ alaba Hamburg am 1. Juni ab Sierra Leone.
„Arnold Amsinck“ Lüderitzbucht Hamburg am 8. Juni ab Notterdam.
„Carl Woermann“ Hamburg Lüderitzbucht am 4. Juni Dover passiert.
„Eduard Woermann“ Lüderitzbucht Hamburg am 6. Juni in Libreville.
„Eleonore Woermann“ Hamburg Kamerun am 2. Juni in Duala.

„Elisabeth Vrock“ Hamburg Calabar am 4 Juni ab Las Palmas.
„Erna Woermann“ Kamerun Hamburg am Juni in Hamburg.

„Frieda Woermann“ Swakopmund Kapstadt am 6. Juni ab Swokopmund.
„Gertrud Woermann“. Hamburg Ostafrika am 7. Juni ab Lissabon
„Hans Woermann“. Kotonon Hamburg am 6. Juni ab Bissao.
„Henny Woermann“ Kamerun Hamburg am 8. Juni ab Madeira.
„Henriette Woermann" — — z. Zt. in Lamburg.
„Hilda Woermann“ — —

Irma Woermann“ Hamburg Lagos am 5. Juni in Accra.

„JeannetteWoermann“ Lagos Hamburg am 8. Juni ab Las Palmas.
„Kurt Woermann“ Hamburg Kotonon am 25. Mai in Koronon.
„Lili Wovrmann“ Hamburg Kotonon am 8. Juni in Kotonou.

„Lothar Bohlen“ Hamburg Assinie am 2. Juni ab Monrovia.
„Lucie Woermann“. Hamburg Kamerun am 9. Juni ab Hamburg.
„Lulu Bohlen"“. Lagos Hamburg am 5. Juni in Hamburg.

rrtte Woermam“ Hamburg Burutu am 4. Juni in Sierra Leonc.
„Max B New VYork Westafrika am 24. Mai ab Monrovia.
„Paul gron Hamburg ssinie am 7. Juni in Notterdam.

„ProfessorWoermam“ Hamburg Kamerun am 7. Juni ab Monrovia.

r Amsin Burutu Hamburg am 3. Juni ab Sekondi.
kla Vohlen“ Assinie Hamburg am 8. Juni ab Dakar.

„Emmi Arp“ Hamburg Kotonou am 30. Nai in Bolama.

Hamburg-Amerika-Linie, Afrika-Dienst.
„Duala“ New Vork Westafrika am 28. Mai ab New Vork.

„Edea“ Hamburg Lagos am 6. Juni Ouessant passiert.
„Lome . — — z. Zt. in Hamburg.

„Otarttt Hamburg Kamerun am 28. Mai ab Libreville.

„Ahenania, Hamburg Ostafrika am C6. Juni ab Las Palmas.
„Slavonia“ .·.· Hamburg Kamerun am 8. Juni ab Lome.
„Steiermark“" — — z. Zt. in Lamburg.

„Swakopmund“. Hamburg Lüderitzbucht am 7. Juni in Lüderitzbucht.
„Togo“ .. Hamburg Kotonon am 7. Juni Ouessant passiert.
„Windhuk“ Ostafrika Hamburg am 38. Juni in Durban.
„Kamerun“ Hamburg Lüderitzbucht am 3. Juni ab Monrovia.

Marhtbericht.)ar er · (Nachdruck nur mit Onellenangabe gestattet.)

Baumwolle. Preise blieben bis guletzt weiter stei- Vormonat, Madagaskar 295—300 “ (unverändert),

gend, infolge fortgesetzt unginstiger Wetternachrichtenvon Amerika. Der#v .. datierte Bericht
des Sawerilsn Verebo in Washington lantete, wie
erwartet, ebenfalls ungünstig, und Preise zogen erneut
an, wenn auch der Schluß etwas absgeschniecht war.

Middling American 0,68./X (gegen 0,633/.14), Togo,

gute (Durchsch mitt ware, 0,68—0,69/(gegen0,65—
0,69 . Mitafifi 0,78 #K (gegen 0,/6 ./4), Abassi,je nachQFralltät.0,.70—0,85 Al (gegen 0,81—0, 80.),
Caravonica I 0.76—0.77 (gegen 0.76—0,78 4/4),
Caravonica II 0,58—0,60 /“ (gegen —— AM

im Vormonat), Upland 1 0,73—0,741 , Upland II
0.59—0,61 #, Geringe 0,18— 0,50 “ für  kg.

Bienenwachs. Der Markt hat sich in letzter Zeit
etwas gebessert, wenn auch die Preise im großen

und ganzgen ziemlich unverändert geblieben sind.
Deutsch-Ostafrika 306—308 “ gegen 302—305 4Ki

Benguella 292,50—295,.50 gegen 290—295 4
Chile 320—325 / (unverändert) für 100 kg.

Blei, engl. in Mulden 21. wie im Vormonat,deutsches
in Mulden 21,50 /#“ wie im Vormonatfür 5

Elfenbein. Der Markt ist unverändert ruhig und
notieren wir wie im Vormonat: 10,60—10,70.&amp; für

 kg Kamerun-Gabun= gesineo mit einem
Durchschnittsgewicht von 15—16 Pfd. enErdnüsse. Die Tendenz bleibt flau undde Umsätze
wenig bedeutend. Es notieren angenblicklich: geschälte
Mozambiques= und andere ostafrikanische Sorten
15 / gegen 15,50—15,25 %, geschälte Nigeriasorten
(soweit erhältlich) 14,50  gegen 16—15,50  für
50 kg im Vormonat.
äute. Der Artikel bleibt eher ruhig, und im Ein-

lauf macht sich noch immer die gleiche? zurückhaltung
bemerkbar, doch scheint allmählich dasEinsetzen eines

*) Bericht und Preise betressen, wenn nichts anderes angegeben, den Hamburger Platz am 11. Juni 1914.
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besseren Bedarfs speziell für trockene und trocken gesal-
zene Häute einzutreten. Prima trocken gesalzene Süd-

west-Häute 1—1,10 1/ (unverändert), krochene, nicht
gesalzene 1,20—1,35 gegen 1,30—1,40
viehfelle: n) Ziegen etwa 1,25—3,50 #0s 1,50

—3 4 das Stück, b) Schaf, grobwollig 1,20—
2,80 * (unberändert), feinwollig 1.45 3 A (unver-

ändert), c) Lammfelle0.50—1./%(unverändert), Sierra
eone, Conakry und Rio Nunez kairav. qunlitv etwa
42 —1.45 gegen 1,45—1,46 +K, Wildfelle

Kudu, Zebra, Gun, Hirsch,Springbock, Snseisen
etwa 0,55—0,65 / gegen 0,60—0,75 für  kg,
Hirschfelle allein 0,60—0,75./ (unereinbelien Vissao-
Bolama-Rindhäute 1.24 At (unverändert), Lagos-
Rindhäute mit Sortimentsvergütung 1,12—1,18.
gegen 1,18—1,15 N, trocke ene Zanzibar= Rindhänte

1,10—1,16&amp;gegen 1.10—1,15 ., trocken gesalzene
Zanzibar-Rindhäute 0,50. 87 4 (unverändert),

ombassa, Tanga, B
1,30—1,85 Jk (unveränderh), desgl. geringere 665
—1, 10 /“ gegen 0,75—0,85 , trockene Togo-Rind=

bäute 1,05—1,20. gegen 1—1,25.4, trockengesalzeneRindhäute 0.75—0,00  gegen0,65—0,95 J2, Ka-
merun-Rindhäute, trocken, prima 20- 930 X (un-

verändert), reguläre Ware 1—1,15.1“ (unverändert),
Cesalzene 0,50—0,60 / gegen 0.60——0,65#im Vor-

monat, für  kg, nur für die Kleinviehfelle per Stück.
Hanf. Deutsch-Ostafrika-Hanf. Zufuhren

Januar-April 1913: 6021 Tons 1914: 14 Tons,
Mai 1913 4694 1914: 1701 „

zus. 6715 Tons 5 Tons.
Die ruhigere Slimmung, die am Schub' 58 Mo-

nats Mpril einsetzte, hielt zunächst auch im Mai an:
infolgedessen ging der Verkauf der in der ersten
Hälfte eingetroffenen Zufuhren anfangs nur schleppend

weichenden Preisen vonstatten. Gegen Mitte des
ouats besserte sich die Nachfrage bei etwas höheren

Preisen. Auch für spätere Abladung herrschteInter.esse, ohne daß es zu Abschlüssen kam, da die For#
rungen zu hoch lauteten. Gegen Ende Mai Sade

die Preise infolge größerer Manila Receipts und be-
ruhigender Nachrichten aus Mexiko. Loko und nahe
Sicht: 1. Reguläre Ware etwa 28,50—28.# gegen
28,50 +, Sekunda—Mittel etwa 26,50 gegen
20.4, Hanfabfall etwa 18—19 X gegen 18—19/
im Vormonat, alles für 50 kg. 2. Togo-Hanf. Die

gegen Ende des Monats eingetroffene kleineZufuhr
ist noch unbegeben. Tendenz ruhig. 3. Sansiviera-
Hanf aus Ostafrika. Gute Ware ist gesucht. 4. Mozam-
biques- Hanf. In Übereinstimmung mit der ruhigen
Tendenz im Haufmarkt gaben auch hierfür die Preise
nach und notiert reguläre Ware ohne Blattstellen etwa
28 #, regulärer Hanfabfall 18,50 .#Kxfür 5

Kakao. Die Stimmung des Marktes ist matt und

lustlos, bei der der großen Produktions zunahme kein
genügender Abzug gegenübersteht. Es notieren:
Kamerun Plantagenkakao 56,50 gegen 56,50—
57,50 / im Vormonat, Victoria 48.# gegen 49.7.
desgl. rauchig 42—45 /( gegen 42—56 , Lagos
48,50  gegen 49.4, Accra fermentiert 52—52,50.

gegen 52,50—58,50 % desgl. kurant 51 “ gegen
51 &amp;, Old Calabar 48.“ Legen 49, 50 1N, Feiner
Sao Thomé 55 / gegen 57.4, Sao Thomé kurant
51 &amp; gegen 53 X für 50 kg.

Kalabarbohnen sind etwas besser und werten gegen-

wärtigo, 80- für 1kg gegen 0,65—0,70. im Vormonat.apok. Der Markt bleibt still, und haben die Preise

sich nicht verändert. Es notieren heute, ebenso wie
im Vormonat: Allerbeste Ware 1,35—1,80 At, cgute
weiße Ware 1,20—1,10 ./, graue Ware 1—0,75 K,
alles für 1 kg.

Kautschuk. Der Markt war während der letzten Be-
richtsperiode sehr ruhig, und waren Umsätze für viele
Sorten nur zu etwas weichenden Preisen zu erzielen.
Batanga 2,50—2,60 / gegen 2.70—2,80 /r im Vor-
monat, Südkamerun in Fässern 3.70—3,90 1 gegen
3,90—4 , Bata-Eloby 2,30—2,20 gegen 2,50—
2,40 /, Lome-Mdeli, rote Bälle 4,60—5 .“ gegen 4,80

—5,20 J, Togo-Lumps 2,40—2,50 gegen 2,60—
2,70., Deutsch-Ostafrikanischer Plantagen-Kautschuk

2,60— „20 gegen 8—3,40., do. Felle 3,60—4,80.7
gegen 3,80—5 , alles .

Kolannne nnd unverändert ruhig bei einem Werte
für  ke# für viertel und halbe Nüsse.

Notierung: 0, 55 4für viertel und 0,45.4&amp; für halbe
Nüsse für 1 kg.

Kopal. Die Preise sind gegen den Vormonat nicht

verändert, und ist die Frage speziell für geringe Sorten

gering. Kkamerun 0,85—0, 70 % Zanzibar glatt 0.80—2,70,desgl.Gänsehaut 5,10 —10,50 x, Mada-
gaskar 0,45—2,60 .“, Bissao-Boulam 0.50—2,50 .

Sierra Lrone 2,60—3,30 Ac, Kiesel 1,35—1,75 ,alles für 1 k
Kopra. Der Narrit bleibt andauernd flau, und ist der

Wert ganzbedeuten öleefallen. r stafrikanssche Ware22,50—22Kgegen 25,50—24,50 , Westafrikanische
Ware 22—21,50. * w50 , Südsee 23—
23,50 gegen 25,50—25 für 50 kg im Vormonat.

Kupfer, engl. raff. an Ingots 62 K gegen 68 Kx für
im Vormon

Mais schließt in nal. Frage, jedoch bei wenig ver-

änderten Preisen. Heutige Notierung: Togo schwim-
mend 118—120 gegen 118 / im Vormonat, Daho-

mey 116—118 gegen 116—118 , Lagos 108—
115 K“ gegen 105—110 /, Natal 119—120 . gegen

122— 24Otafrika 107—108.K gegen 103—105#alles für1000k
Mangroverinde öleibt nach wie vor in guter Frage

und lantet die Notierung heute für prima feste Mada-
gaskar-Rinde etwa 12,75—18,25 . gegen 12,75—
18  für 100 kg im Vormonat.

Palmkerne. Der Markt ist während der ganzen Be-

richtsperiode ausnehmend flau gewesen und habendie Preise stark verloren. Es notieren ein wenig
erholt zu folgenden Preisen: Lagospalmkerne 18.45.
gegen 20,15—20,10 im Vormonat, Togosorten
18,25 „ gegen 19,95—19,90 .. Elfenbeinküsten
18,15 4&amp; gegen 19,65—19,80 A, je nach Ankunfts-
termin in Säcken für 500kg.

Palmöl bleibt ruhig zu ungefähr unveränderten
Preisen: Lagos-Porto-Novo 30,50—80 K gegen
30 %4 im Vormonat, Kamerun 29,50 / (unveränderg),

Liberia 25,.50—23 4 gegen 25—28 M, Accra-Togo
28,50 —27,75 X gegen 28, 50 4, Elfenbeinküsten
26—25 — Cnwelheer)) für50 kz.

Phosphate sind ruhig bei gis znveränderten
Preisen: Florida Rock 77—80% 2,60—2,70 FPebble 74—75% 2,60—2,50 , desgl. es

2,15—2.4 #agergund Tunis 63—70% 15—2,20%
desgl. fN9 2—2,05 &amp; für 5% phosphorsaurenKalk und 50 k

Reis. In der be des Marktes hat sich seit dem Vor-

monat nichts geändert. Es notieren somit: Rangoon
24-28 “, Japan 32-35 4, Java 36—48 /K( für 100 kg.

Sesamsaat ist ebenfalls sehr ruhig mit sehr geringer
Nachfrage. Helle Zauzibar und gute Mozambiques
notieren 15.50 .“ gegen 16,50—10 #“ im Vormonat,

Westafrikanische Bennisaat 15,25—15 X gegen 16—

——
Silber in Barren. Brief?777,25. geaen 80, Al im

Vormonat, Geld 76.75.4 gegen 80,25.“ für 1 kg fein.
Superphosphat. Der Markt bleibt unverändert bei

gleichen Preisen wie zuletzt.

Verantwortlicher Redakteur für den nichtamtlichen Teil: Oskar Blesenthal, Berlin.
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Kapital größeschäftsWilesC Wir sind freibleibend Käufer Verkäufer
A. Al jahr Dividende 5% %

3 000O00 100 U. 1.— — Afrika-Marmor-Kolonialges. Anteile —

2 500 O00 0O00 s 10. 8 Dfrrikanische Kompanie A.-G. 35 37

750 00000 7. 0 — Agupslanzngsgesellschat (D. *G.) 78 85
1 600 O00lOdl. 1 10 Bödiker, Carl, &amp; Co., Hengt e- a Alt 124 128
1250 000 1000 1. 4. 16 0 B.remer Kol.= endelsg F. Oloff A — 80

æ650000 2111. 1.1 — — Baritish Central Afrien Ltd. 5 6/—

1200 000100 1. 11— — Centralafrikan. “3:-20 n . G.) — 40
600 O000.000 1. 1. 8 8 CentralafrikanischeGeeengesellschaft b. H. 160 170
220 000200 U. 111 12 Debundscha-Pflanzung (D.K . 115 —

2250000 10011. 1.1 10 10 Deutsch-Westafrikan. u . (D K. G.) 112 117

964 600 lisoo, 2001 1. 1. 20 20 Deutsche Agaven-Gesellsch. Vorz. Ant. (D.K.G.) — 190
191 800 liooo, 100 1. 1. 8 14 do. tamm-A. - — 185

8000000 500 1U. 1110 10 Deutsche Kamerun= Ges.m.b. H. 106 111
2500 O000 1000 I, 1. 6 8° Deutsche K eemischuf-Akengejebhicholt 130 140

2 000 O00000 1U.4.35 40 „Deutsche dolonial-Gesellsch für Siiwestafee 570 590
4500 000 1000 1. 1. 6 11 Deutsch · 198 204

1 300 0000 6. 7 7 „Deutsche aggeselschat (D. K. G. 112 117
500 0001000 H. 1. 0 10 JDiamant. Akt.G.v.Weiß de Meillon&amp;Co.(N.G.) 100 108

4360 000%100 1. 11— — GGesellschaft Vardwoestekamerun (D.K.G.) Lit. A — 60
3 000 O000d 300 1. 1. 8 5. Gesellschaft Südkamerun ( G) 75
1 800 00OO00 TU. 1111 12“ Hernsheim &amp; Co. (A. G.) 172 176

1200 000 100| 1. 144 149rlui4-Gesellchaft (A. G.) . 218 22
St. 6 000— . 1.1180  „Genußscheinen . JU775M1850

800000010001.l. 4 2 Kautsch 75
10 000 00 200. 11— — Kaoko Land= und Moe 42 (D. K. G.) 26 29

900 1000 1. 4 5° Kautschuk-Pflanzung Meanja (I. .. 92 96

1250 000 500 1. 1.1 8 — Kironda Goldminen Geselschaft . b. . — 100
2 125000 42111. 1.1 80 30 Kolmanskop bieond, Min . A 26 A 27

500 000 500 1. 1. 5 6 Lindi-Kilindi-Ges. m. b. H. 125 132

2 000 00 00 1. 6 6 Moliwe-Pflanzungs-Gesellschaft (D. K.Gr 97 102
7500 O000 500. 4 — 5 Neu-Gninea Compagnie Anteile 131 1313/
3 500 00 500 0. 44 — Junge Neu-Guinena Anteile . 12lV« 12134

14000005001.1.15 15 Ostafrika-Kompagnie K. G.) — 185
1 135 00100L. 70— —— Ostafrikan. Bergwerks= u.nn# G. . 50 60

1 600 O00oal 1. 1. 4 4 Ostafrikanische Pflanzun . 85 88

4 000 000 201. 4.68 OtaviMinen- und Eisen ahn-Ges. ( G.)1 4 119St. 200 O00Hll 45 uG: 99 %

&amp; 375 000 1Hl. 10 257) Poeifie Pöosphate Co. güf, shares L 4 B
8 375000 11. 1.4 257) do. e 10 sh engeen L 2 9 2

160 0 100 . 5. 5 6 Silanzungs-Gesellsch. eron ##t, ( ) 00 105
8 0O00 O00U00| 1U 1140 75° Pomona Diamant-Ges.2 G.) 880 895

500 00|00 T1.11 0 Sipi. oflanzungs 66#elsschn, 4 b H 95 105
1250 000 500 1. 125 0 Silal Ageven. Plelschaft (D. K. G.).. 306 335

8 500 000| 1.. . 7J1— — frican Territories Limitec 4/9 5/6

22000000 S 1.. 1. 5 5° South West Africa Co. Limited ... 21/6 22/6
1 000 000 100 1. 100— Sühdwestafrikanische Bodenkredit-Ges. Anteile — 104

3000 oool looo, 500 Aprilei 5% Siwestofrikaunsche Bodenkredit-Gesell-I 100 Okt. schaft Pfandbriefe . 99 100
250 0C050O0 H. 1. 0 5 Swakopmunder Gichhandiiny G. in. b. · 1100
142200500,2001.4.— — 11 bara Kaffeebaug rzug 9—Mitei — 80

2400 000 1000 1. 1. 0 6 Verein. Diamantminen Lüderitbucht St. Akt. 65 70

2100 1000 1. 1. 7 7* Tetafrit. Spiriuezen. Libundi- (A. G.) 111 1163 000 O00 l000 1. 111 20 Westafrik. Pflanzungsges.,, ria“ (A. G.) 340 860

1800 000 500 H. 1. 8 8 Bestoksche. Lanbbel#= u. !* 575 5%. (D. K.G.) 165 170
300 000 600 1. 1.) 10 5* |Windhuker Farmges. m. b. H. 120

Interessenten

 Z—vorgeschlagen.  — I. Semester. = Banzinsen. § — 75 4 Monate.

x) 12 % für das I. Halblahr; 1212% für das II. Halbjahr vorgeschlagen.

Bearbeitung und Finanzierung kolonialer Projekte.

Auskunftserteilung über alle kolonialen Werte.

e ex Dividende.

steht unser wöchentlich erscheinender Kurszettel kostenlos zur Verfügung.
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